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P r e s s e m i t t e i l u n g 
 
Erster Spatenstich für Glasfaserausbau in Dessau-Ro ßlau 
Dessauer Citykabel GmbH beginnt mit Bauarbeiten in Schaftrift und Zoberberg 
 
Mit einem symbolischen Spatenstich startete die Dessauer Citykabel GmbH (DCK) am 2. Oktober 
den Glasfaserausbau in Dessau-Roßlau. Das Unternehmen der Stadtwerke Dessau wird in Ko-
operation mit der Wohnungsgenossenschaft Dessau, der Dessauer Wohnungsbaugesellschaft 
und dem Wohnungsverein Dessau bis Ende 2014 ein flächendeckendes Glasfasernetz errichten. 
„Nach intensiven Planungen und Vorbereitungen treten wir mit dem heutigen Spatenstich in eine 
neue Projektphase und beginnen nun in den ersten Stadtteilen mit der Umsetzung“, erläutert Nico 
Nierenberg, DCK-Geschäftsführer und Bereichsleiter der DATEL Dessau.  
 
In den kommenden Monaten sollen zunächst in den Dessauer Wohngebieten Schaftrift und 
Zoberberg mehr als 26 Kilometer Glasfaserkabel verlegt werden, über das rund 3.000 Haushalte 
mit Telefon, Highspeed-Internet und hochauflösendem Fernsehen versorgt werden können. „Eine 
leistungsstarke Internet-Infrastruktur ist für die Wirtschaft in der Region Dessau-Roßlau von ent-
scheidender Bedeutung“, betont Stadtwerke-Geschäftsführer Thomas Zänger. „Mit dem Netz-
ausbau stellen wir die Weichen für die Zukunft und sichern die Wettbewerbsfähigkeit des Stan-
dortes“, so Thomas Zänger. „Damit ist der Netzausbau auch eine bedeutende Investition in die 
zukunftsfähige Infrastruktur vor Ort.“ 
 
Für die Verlegung des hochmodernen Glasfasernetzes sind umfangreiche Arbeiten notwendig. 
Um die Investitionskosten möglichst gering zu halten, wird die bestehende Infrastruktur der 
Stadtwerke Dessau, insbesondere bereits vorhandene Leerrohre, genutzt. Wo es möglich ist, 
kommt bei der Rohrverlegung das moderne Bohrspülverfahren zum Einsatz, bei dem die Rohre 
in vorher geschaffene Hohlräume gezogen werden. So können eventuelle Beeinträchtigungen für 
die Anwohner so gering wie möglich gehalten werden. „Wir werden selbstverständlich alle An-
wohner rechtzeitig über die Dauer und den Umfang der notwendigen Bauarbeiten informieren", 
so Nico Nierenberg. Die Baumaßnahmen betreffen zunächst nur die Außen- und Kellerbereiche 
der Häuser. Der Anschluss der einzelnen Wohnungen an das neue Netz erfolgt erst zu einem 
späteren Zeitpunkt. Bis Dezember 2013 sollen die Baumaßnahmen in den Gebieten Schaftrift 
und Zoberberg planmäßig abgeschlossen sein. Der Baubeginn im Stadtteil Dessau-Ziebigk ist 
ebenfalls noch für dieses Jahr geplant. Eine Fertigstellung dieses Bereiches sowie der dann fol-
genden Gebiete Nord, Mitte und Süd ist bis Ende 2014 vorgesehen. 
 
Ab dem 01.01.2015 sollen dann rund 18.000 Wohnungen in Dessau-Roßlau mit Glasfasertechnik 
versorgt werden. Die DATEL Dessau wird das Glasfasernetz nutzen, um den Kunden günstige 
Paketangebote für Kabelfernsehen, Internet und Telefon – sogenannte „Triple-Play-Produkte“ – 
anzubieten. Neben der steigenden Programmvielfalt ermöglicht die neue Netztechnik extrem 
leistungsfähige Internetanschlüsse mit Bandbreiten von bis zu 100 Mbit/s.  


